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Der  Staatssekretär  im  Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Tech-
nologie (BMWi), Dr. Bernhard Heit-
zer, hat heute vier mittelständische 
Unternehmen für ihre erfolgreichen 
Konzepte zur Gewinnung und Inte-
gration  internationaler  Fachkräf-
te  mit    dem  Unternehmenspreis 

Internationale Fachkräfte integrieren – Wirt-
schaft und Verwaltung im Dialog
Staatssekretär Heitzer prämiert Unternehmen für herausragende  
Willkommenskultur für internationale Fachkräfte

„Vielfalt.  Wachstum.  Wohlstand.“ 
ausgezeichnet.  Bei  den  Preisträ-
gern handelt es sich um:

• AVL  Software  and  Functions 
GmbH, Regensburg

• Evopro  Systems  Engineering 
AG, Regensburg

• HBS  Elektrobau  GmbH,  Oet-
tersdorf

• Mani Häusliche Pflege, Lüden-
scheid

Staatssekretär  Heitzer:  „Der  stei-
gende Fachkräftemangel droht zur 
Wachstumsbremse  für  die  deut-
sche  Wirtschaft  zu  werden.  Klar 
ist,  dass  die  notwendige  Aktivie-
rung des inländischen Fachkräfte-
potenzials  allein  nicht  ausreicht, 
um  die  Lücke  zu  schließen.  Da-
her  muss  sich  Deutschland  auch 
im  weltweiten  Wettbewerb  um 
die  klügsten  Köpfe  profilieren. 
Die heute  ausgezeichneten Preis-
träger  sind  Vorreiter  für  eine  he-
rausragende  Willkommenskultur 
in  Deutschland.  Sie  zeigen  ein-
drucksvoll, wie Anwerbung und In-
tegration  ausländischer  Fachkräf-
te  in der Praxis  erfolgreich  gelin-
gen können. Ihre Ideen und Kon-
zepte  beweisen,  dass  deutsche 
Unternehmen  bereits  auf  gutem 
Weg zu einer neuen, offenen Will-
kommenskultur  für  internationale 
Fachkräfte sind.“

Die  ausgezeichneten  Unterneh-
men  überzeugten  die  mit  Vertre-
terinnen  und  Vertretern  aus  Poli-
tik,  Wirtschaft  und  Gesellschaft 
besetzte Jury durch ihre kreativen 
Ideen  zur  Gewinnung  und  Unter-
stützung internationaler Fachkräf-
te  und  ihrer  Familien  im  berufli-
chen  und  sozialen  Umfeld.  Sie 
setzen  mit  viel  Engagement  ei-
nen  Strauß  vielfältiger  Maßnah-
men um, wie beispielsweise Men-
torenprogramme,  interkulturelles 
Training  der  deutschen  Kollegin-
nen und Kollegen und kostenlose 
Deutschkurse.  Ein  Erfolgsgarant 
dabei ist die Einbindung kommu-
naler Netzwerke.

Pressemitteilung vom 21.2.2013

Staatssekretär Dr. Bernhard Heitzer bei der Eröffnungsrede der Veranstaltung „Make it in 
Germany“ im Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie in Berlin.

Über 200 Teilnehmer/innen verfolgen aufmerksam die Preisverleihung an Unternehmen mit 
herausragender Wilkommenskultur.
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Im  Anschluss  an  die  Preisverlei-
hung  lernten  über  200  Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im Fach-
forum gute Beispiele aus der  Pra-
xis von Wirtschaft und Verwaltung 
dafür  kennen,  wie  internationale 
Fachkräfte erfolgreich in Deutsch-
land integriert werden können.

Weiterführende Informationen:

Gerade  mittelständische  Unter-
nehmen sollten sich für internati-
onale Fachkräfte öffnen, denn für 
diese Unternehmen  ist  der  Fach-
kräftemangel  schon  heute  akut. 
Jedoch ist dies bisher noch nicht 
im  ausreichenden Maße der  Fall, 
wie ein Bericht der OECD zur dau-
erhaften  Zuwanderung  von  Ar-
beitskräften  nach  Deutschland 
jüngst  feststellte.  Dies  wird  auch 
in der aktuellen Unternehmensbe-
fragung  des  Qualifizierungsmoni-
tors 2012 des BMWi bestätigt.

Für  ein  zeitgemäßes  und  gast-
freundliches  Deutschland  steht 
auch  das  erfolgreich  angelaufene 
zweisprachige  Willkommenspor-
tal  www.make-it-in-Germany.com 
des BMWi. Es informiert über Le-
ben und Arbeiten  in Deutschland 
und  bündelt  bestehende  Service-
angebote  für an Zuwanderung  in-
teressierte  Fachkräfte.  Es  zählt 
seit dem Start im Juni 2012 über 
950.000  Besucher,  davon  über 
80 Prozent aus dem Ausland.

Die ausgezeichneten Unternehmen zusammen mit Staatssekretär Dr. Bernhard Heitzer so-
wie einzelnen Mitgliedern der Auswahljury.

Im Anschluss an die Preisverleihung folgen Beispiele aus der Praxis von Wirtschaft und Ver-
waltung, wie internationale Fachkräfte erfolgreich in Deutschland integriert werden können. 
Vorne l.: Jurymitglied Prof. Rita Süssmuth.

Interessierter Erfahrungsaustausch von Vertretern aus Wirtschaft und Verwaltung. Die World-
Cafes wurden gut besucht. Frau Dr. Brockmann von der Metropolregion Rhein-Neckar fasst 
Meinungen der Veranstaltungsteilnehmer zusammen.
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